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Aufruf der Katholischen Landvolkbewegung 

 

 

 

Die Katholische Landbewegung Deutschland unterstützt den Aufruf zur Unterschriftenaktion im 

Internet unter 

www.pro-pope-francis.com 

Mit einem öffentlichen Brief bringen viele verschiedene Persönlichkeiten wie Theologen, Politiker, 

Ordensgeistliche, engagierte Christen und Christinnen und Berufene zum Ausdruck, dass sie für die 

mutige und theologisch wohl begründete Amtsführung von Papst Franziskus dankbar sind. Denn die 

pastoralen Initiativen von Papst Franziskus und deren theologische Begründung werden derzeit von 

einer Gruppe in der Kirche scharf attackiert. 

In dem öffentlichen Brief heißt es:  

Hochgeschätzter Papst Franziskus 

 

Es ist Ihnen in kurzer Zeit gelungen, die Pastoralkultur der katholischen Kirche von ihrem jesuanischen 

Ursprung her zu reformieren. Die verwundeten Menschen, die verwundete Natur gehen Ihnen zu Herzen. 

Sie sehen die Kirche an den Rändern des Lebens, als Feldlazarett. Ihr Anliegen ist jeder einzelne von Gott 

geliebte Mensch. Das letzte Wort im Umgang mit den Menschen soll nicht ein legalistisch, sondern ein 

barmherzig interpretiertes Gesetz haben. Gott und seine Barmherzigkeit prägen die Pastoralkultur, die Sie 

der Kirche zumuten. Sie träumen von einer „Kirche als Mutter und Hirtin“. Diesen Ihren Traum teilen wir. 

Wir bitten Sie, von diesem eingeschlagenen Weg nicht abzuweichen, und sichern Ihnen unsere volle 

Unterstützung und unser stetes Gebet zu. 

 

 

 

 



 

Auf der KLB Herbsttagung in Nürnberg am 20. Oktober 2016 wurde beschlossen, dass die Katholische 

Landvolkbewegung diese Initiative unterstützt.  

Mit der Bitte um Bekanntgabe, Weiterleitung, Unterstützung und Unterzeichnung des Aufrufs  

verbleiben wir mit herzlichen Grüßen. 

 

Für den Arbeitskreis Landpastoral 

 
Hubert Wernsmann 
Bundesseelsorger 


